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Aufgabe 1. Zeigen Sie: Wenn ♦ gilt, dann gibt es eine Familie F von stationären Teilmengen von
ω1, so dass |F| = 2ℵ1 und |S1 ∩ S2| ≤ ℵ0 für verschiedene S1, S2 ∈ F .
Hinweis: Sei F = {SX : X ⊆ ω1} und SX = {α : X ∩ α = Sα}.

Aufgabe 2 (ZFC). Zeigen Sie, dass es ein A ⊆ ω1 gibt, so dass ω1 = ω
L[A]
1 .

Hinweis: Für jedes α < ω1, man wählt Aα ⊆ ω, so dass α abzählbar in L[Aα] ist. Aus dem vorigen
Übungsblatt wissen wir schon, wie das geht. Sei A ⊆ ω1 × ω1, so dass Aα = {ξ : 〈α, ξ〉 ∈ A} für

alle α. Dann ist ωL[A]1 = ω1.

Aufgabe 3. Sei κ eine reguläre Kardinalzahl und sei S eine stationäre Teilmenge von κ. Gelte
♦κ(S). Gibt es dann eine Folge 〈Tα : α ∈ S〉 mit dem folgenden Eigenschaften?

Tα ⊆ α× α ∧ ∀X ⊆ κ× κ ∀C ⊆ κ(C club in κ→ ∃α ∈ C Tα = X ∩ α× α).

Hinweis: Fixieren Sie eine Bijektion b : κ → κ × κ. Zeigen Sie, dass C = {α ∈ κ : b′′α ⊆ α × α ∧
(b−1)′′α × α ⊆ α} club in κ ist. Wie können Sie 〈Tα : α ∈ S〉 aus einer Karofolge 〈Sα : α ∈ S〉
und der Bijektion b de�nieren?

Aufgabe 4. Sei S ⊆ κ stationär. Wir de�nieren ♦−κ (S) folgendermaÿen:

∃〈Sα : α ∈ S〉 so dass Sα ⊆ P(α),
|Sα| < κ,

∀X ⊆ κ{α : X ∩ α ∈ Sα} ist stationär in κ.

Gilt ♦κ(S)→ ♦−κ (S)?

Bemerkung:Kunen bewies die Umkehrrichtung, einen Beweis �ndet man inKunen: Set Theory,
1980, Theorem II 7.14
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